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D. 6. November ſandte die Ad⸗ 
miralikdt wegen eines über die fran⸗ 
zoͤſtſc⸗ſpauiſke Fleite erhaltenen groſ⸗ 
fen Siegs folgende Nachricht nach 
Koyds Kaffeehauſe: . 
Admiralitaͤtsamt den 6. Nov. 
Seſtern kam der Lieutenant kopeno⸗ 
tiert, ein Offizier von dem Schooner 
de pickle, mit Depeſchen des Vieead⸗ 
mirale Collingwood an, welche einen 
glorreichen Sieg melden, den St. Dias 
jeſtaͤt Flotte unter Bord Reifen bey Ca, 
dir erfochten hat. f 
Am 19. Oktober ſegelte die kelndli⸗ 


che Flotte, beſtehend aus 33 Linien, 


7 


| Dienſtag den 26. November 1805. 
a ER IR Er Perle) 2 . 


ſchiffen a 4 Fregatten und 2 B 
von Cadix ab, 


Linienſchiffe 


ö riggs, 
und ward am 21. den 
Mit tags von der briteiſchen Florte 
zum Gefecht gebracht. Diefe beſtand 


aus 27. Kinienfdiffen, 4 Fregatten 


und 2 Heinen Schiffen. 7 kiniene 


ſchiffe waren vorher unter dem Contrer 


admiral keuls detaſchirt. worden. 
Das Gefecht dauerte 4 Stunden 
und endigte damit, daß 19 feindliche 
die Segel ſtrichen, welche 
auch genommen find, auſſer einem, 
meiches naͤhrend des Gefechts in: die 


kuft flog: 


Da. Ford Relſens Schiff febr wage: 
an sinander mit der Santißima Trine 
vad und andere ſeindlichen Schiffen 


ee 
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“stehe, x 
Kc orbe gethanenen 
ce Se der ihm fein 

koſthsres Leben raubte. 


Da am folgenden Tag ein Sturm 
aus Süͤdweſten entſtand und am 24. 
und 25, gewaltig zunahm, ſo trieben 
verſchiedene genommene Schiffe von 
ihren Ankern, und da fie fo gegen die 
Kuͤſten geſchleudert wurden, fo iR leicht 
in denken, daß verſchiedene derſelben 


verunglückt ſeyn werden, und Vieead⸗ 


miral Collingwood bot Ordre gegeben, 
allts zu vernichten, was nicht aufge⸗ 
bracht werden kann. 30 
von denen die Gefangenen nicht haben 
abgenommen werden können, find nach 
Cadir geflüchtet. Die Santiß ima Tris 
uidad iſt gefunfen, und 2 andere Li⸗ 
nienſchiffe find dernichtet, ehe bieute⸗ 


nant Lapenptiere dle Flotte verließ. Ad⸗ 


miral Bilenente, der die feindliche 
Flotte kommandirte, und verſchledene 
Offuiers vom Range find; unter den 
Kriegsgefangenen. 


Auſſer dem Verluſt des Lord Nelſon 
hat fein Vaterland noch die Kapitäns 
Huff und Cooke und soo Mann iu 
beteauern, die geblieben end. Der 
Belleisle war ganz moftlos und der 
Temeraire und der Royal Soverelan 
Haben auch * viel gelitten; doch“ iſt 
kein Schiff Sr. Mejeftät in der glor⸗ 
reichen Schlacht verloren gegangen“ 
Die Fonds find auf diele Sieges 
nachricht ſogleich geſtiegen. Die 3 per 
Cent ſtanden heut Abend um * Uhr 
auf 6. „ a ur 


—— 


nn Se. Herrlichkelt N 


wey Schiffe, 


auſſerotdenklich⸗ 
Gelegenbeit.) \ 

Geſtern Ab end erſchien folgende auſ⸗ 

ſerordentliche Hofzeltung:; 
Adpuralikätsomt den 6. Nov. _ 

Ver wichene Nacht um 1 nhr gien⸗ 
gen Depeſchen des Vleeadmirals Col⸗ 
lingwood, Kommandeurg en Chef Ser 
Maſeſtat Schiffe bey Cadix, bey der 
Admiralitaͤt ein, wovon folgendes eine 
Abſchrift iz, 

Eur palus bey Cap Trafalgar vom 

22, Oktober. 

n! 

Der immer zu bedaurrnde Top bes 
Viceadmirals, Lord Viscount Nelfon, 
welcher in der letzten Schlacht mit dem 
Feinde in der Stunde des Siegs fiel, 
mache es mir zur Pflicht, die Lolds⸗ 
kommiſſͤͤrs der Aemiralität zu benach⸗ 
richtigen, daß am 19. Okt. der Kom⸗ 
mandeur en Chef von den Schiffen, 
welche die Bewegungen des Feindes bey 
Codix beobachteten, die Nachricht ‘bs 
hielk, daß die kombinitte Flotte in Ste 
gegangen ſey. Da fie mit ſchwachen 
Winde Kl fegelte ; ſo ſchloſſen Sr, 
Herrlichkeit, daß ihre Beſtimmüng nach 
dem mitteln viſchen Meere gebe. kord 
Nelſon gieng doher mit allen Segeln 
ſogleich mit dep: brittiſchen Flotte noch 
dem Eingange der Straſſe zu. Unfte 
Flotte beſtand aus 27 Schiffen, wor⸗ 
unter 3 bon 64 Kanonen. Seine 
9 wurden beym Eingange der 

raſſe vom Capit. Blackwood (teflen 
Wachſamkeit ſehr ruhmvoll war) benach⸗ 
“richtige, daß die feindl. Flotte noch nicht 


e Nor. dur 


durch die Sfraſſe gegangen ſe yr 
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| Avertiſſemente, 


* 


Von Selten der kalſerl. auch k. k. fra: 
fkauer Landrechte in Weſtgallzien wird 
mittels gegenwärtigen Edikts bekannt 
gemacht: daß die unter Kuratel dies 
fer kaiſerl. auch k. k. Landrechte ſte⸗ 
bende Iſabella Malachows ka am 27 
Juni 1804 zu Warſchau ohne letzt⸗ 
willige Anordnung mit Tode abgegan⸗ 


gen; es werden daher alle diejenigen, & 


die an ihre Verlaſſenſchaft einen As 
ſptuch zu haben glauben, infonders 
beit aber der Hr. Michael Cjackt, Fr. 
Aatonina Kraſſuska geb. Ezacka, Fr. 
Karolina Stecka, und der Hr. Joſeph 
Stecki die vermeintlichen abweſenden 
Erben der Verſtorbenen, deren Wohn⸗ 
ort unbekannt if ,, zu dem Ende vor⸗ 
geladen; daß fie in Gemäßbeit des $ 


628. II. Theils des buͤrgerlichen Ge⸗ 


ſetzbuchs bis zum letzten Dezember 
1808, ober aber früher, wenn ſie die 
Berlaſſenſchoftsabhandlung cher been⸗ 
vit zu haben wuͤnſchen, ihre Ecklaͤ⸗ 
. Wing: einreichen, und ihren Anſpruch 
eg die Efbſchals diſſo gewiſſer ewe 


gen | 
' böchftend bis den 19. März 1806 


lung der 


La et zu Nro 05. 


ſen, als Bingesen Berfenige für den 


Erben wird gehalten werden, welchen 
unter den Erbſuchern das Geſetz am 
meiſten beguͤnſtiget, mit Vorbehalt je⸗ 
doch des ganzen Erbeneechtes für den 
rechtmaͤſſigen Erben, dem ſolches in 
der geſetzmaͤßigen Zeirfrift zuſtehet. 
Krakau den 14. Oktober 1805. 
Joſeph von Nikotowiez, 
Joſeph Graf vom Bubna, 
5 F. Pohlberg. 8 
Aus dem Rathſchluſſe der kaiſerl. auch 
k, k. krakauet kandrechte in Weſigalizien. 
1 


Von Seiten der Faiferl, auch k. k. 
krakauer Landrechte in Weſtgaltzien 


wird der Herr Franz Bogus la well, 
deſſen Wohnort gegenwärtig unbekannt 


iſt, auf Verlangen des ihm von Nmts⸗ 
wegen beygegebenen Vertreters Advo⸗ 
katen Meneinski, mittels gegenwäͤrti⸗ 
Edikts vorgeladen: daß er ſich 


zur Ablegung des in dem, mit der Lu⸗ 
dovifa Goslawska, wegen Zuruck ſtel⸗ 
f achen, oder Bezahlung de⸗ 
ren Werthes ſchwebenden Prozeſſe, mit⸗ 
tels hieſſigen Sentenz vom 28. Sep⸗ 
tember 1802 aufgetragenen Eides 
ſiah Anmelde; widrigen Falls wurde 
vorige, was Rechtens iſt, auf 
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Verlangen des Segners tatſchieden ſchwendungserklaͤrung gegen die Frau 


mr 4 5 8 


Krakau den 23. Oktober 180%. 
Joſeph v. Nitorowicſ, 
W. Roskoſchnh. 
F. Pohlberg, 


eue dem Nathſchluſſe der koiſerl. 
auch k. k. krakauer kandtechte in Weſt⸗ 


galizien. 


« 


Elsatr. 2 


Bon Stiten der k, auch k. k. a 
kauer Provisziallondrechte wird allen, 
denen zu wiſſen daran gelegen, ‚wit: 
tels gegenwärtigen Sdikts bekaunt ges 
macht: Se. k. auch k. k, Maſeſtcht 
haben auf den, von der Frau Autor 
nilla Zborowska geb. Czarnocka, wi⸗ 
der die in zwey Inſtanzen gegen ſie 
kretirte Verſchpendung, eingebroch⸗ 
ten Rekurs, ſowobl den Beſcheid die · 
fee k. k. Eandrechte vom 18. Aug. 1804, 
als auch den fonfirmirenden Beſcheid 
des k. k. Univerſalappellazionsgerichts 
vom 29. Jänner 1807 in Hinſicht 
der Verſchwendungserklaͤrung und * 
neunung eines Vertreters, dobi 
juändsın befunden; daß bie i 


Rekurrentin Antonilla geb. Sarundae 


nicht ſtatt Habe, 


Krokau den 14. Auguſt 1805, 
Iſeph von Nikorowie, 


Sternek. N 
Aus dem Rathſchluſſe der f. 
frafauer N 
Elsner 2 


13 


An fündig ung, 


Auf den 19. Jauner 1806: werden 
verſchiedene Prezioſen, Ornate, ung 
andere kirchliche Geraͤthſchaften, melde 
ſich in der Kirche der vocmaligen ae 
beſchuhten Karmeliter beg St. M 
chael in Krakau befinden, mittels 1 
ſeutlicher Lizitazion gegen gleich bear 
Bezahlung verkauft, jedoch zu dieſer 
kiftazton nur gef. Perfonen zugelafs 
fen. werden. 

Wegen Verkouf dieſer Geräͤthſchaf⸗ 


ten kann das Naͤhere bey dem k. k, 


krakauer Kreisamte erfahren werden. 

Kaufluſtige Geiſtliche haben ſich am 
obbeſagten Tage um 9 Ubr früh in 
dem Keiminalgebzude zu Krakau eins 
zuſinden. 
„Vom k. k. Kreisante. Krakau en . 
8. Nopember 1805. 

Ane 
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Antindigung 
Da ber wegen Belegung der zu 


Oswiencim mit einem Gehalte 300 flt. 


jaͤbrlich verbundenen Syndikatsſtelle 


auf dem 19 Auguſt l. J. ausgeſchtie⸗ f 


bene Konkurs abermal fruchtlos abge⸗ 
laufen iſt, fo wird ein wiedetholter 
Konkurs auf den 2. Dejember l. J. 
5 allgemein ausgeſchritben, und die Kom⸗ 
petenten in ſo fern ſie mit dem erfor⸗ 
derlichen Wahlfaͤbigkeitsdekreten ex h- 
nes, politica und Jubitiali verfehen 


find, ſollen ihre Geſuche an das E 


mysleuieer Kreisamt anbringen. 
Krakau am 16. Nopember 1905. 1 


— —— — — — — 


An k du digung. 


Geh dem belſyeer Magiſtrat if eine 
mit einem jahrlichen Gehalt von 300 
Fir. verbundene Syndikatsſtelle m Er 


ledigung gekommen. Die Kompetens | 
den haben Hierum ihre mit den noͤthi⸗ 
gen Behelfen, und vorgäglich mit den 


Wohlfäbigkeiten ex utraque linea 
werfehene Geſuche längfiens bis zum 
1. Dezember l. J. bey dem k. k. 
Kreisamte in Zolkiew anzubringen. 
Krakau am 16. November 1805. 1 


| Kundmachung. 


Zur Beſetzung der bey dem krakauer 
Magiſtrate erledigten und mit einem 


Gehalte von 500 fir, verbundenen 


Magiſtratsſekretͤrsſtelleß wird der Kon⸗ 
kurs auf den 15. Dezember I, J. gus⸗ 


geſchrieben, mit dem Beyſatz, daß ſich 


die hiefum bewerben den Kandidaten 
mit den erforderlichen Behelfen verſe⸗ 
ben, vor den ig, Dezember d. J. 
bey dey dem k. krakauer Magiſtrate 
gehoͤrig zu melden haben. 

Krakau den 18. November 1805. x 


——  nsmunmeund 


Kundmachung. 
kaut hoher Gubernialderordnung 
vom 25. Oktober und Empfang d. 9. 
November l. J. werden die Konkurſe 
Über die auf der hieſigen k. k. Unis 
verfität, und dem k. k. lemberger Li⸗ 
ze zu beſetzenden Lehraͤmter an fol⸗ 
genden Tagen gehalten: i 
Fuͤr das Lebramt der Phyſtk in dem⸗ 
berg, in lateiniſcher Sprache, mit ei⸗ 
nem Gehalte von 809 flr. und der 
Vorruͤckung in 9co und 1000 fr. 
den 14. November l. J. f 

Eben dieſer Tag für das kehramt 


der Untverſalgeſchichte und der öſterrei⸗ 


chiſchen Staatsgeſchichte an der Uni⸗ 
verſitaͤt zu Krakau, mit einem Gehalte 
von 1009 flr. und dem Rechte in die 
höhere Gehaltsſtuffen von 1ico und 
1200 fle. vorzuruͤcken. 

Fuͤr die Lehrſtelle der hoͤhern Ma⸗ 
thematik und der Aſtronomie in Kra⸗ 
kau, womit auch die Beſorgung der 
Sternwarte verbunden iſt, und deren 
Gehalt 1000 flr. ohne Vorruͤckung in 
eine der nach dem neuen Plane beſtimm 
ten hoͤhern Gehaltsſtuffen betragt, we 

aber 
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aber dieſem Profeſſor für die Beſor⸗ 


gung der Sternwarte insbeſondere jaͤhr⸗ 


lich 500 flr. bewilliget fd, wie auch 


für die Stelle des Mdjunkten der Stern⸗ 
warte, mit einem Gehalte von 800 flir. 
jahrlich, ohne Vorruͤckung, zu welch 
letzterer, fo wie zu der erſteren die 
Kenntuiß der pohlniſchen Sprache noth⸗ 
wendig iſt, den 21. Novembe 

Fir das auſſerordentliche Lehramt 
15 deutſchen Sproche und Literatur 


in Krakau, mit fäbrlich 600 flr. ohne 


Vorruͤckungsrecht, eben dieſen 23. No⸗ 
vember. 

Fuͤr das aufferordensliche Lehramt 
Ber praftiſchen Mathematik in Krakau, 
wit einem Gehalt von 600 fr. ohne 
Vorrackung, dann für das Lehramt der 
franzoͤſtſchen Sprache / mit einem Ge⸗ 
halt von 300 flr. ohne Vorruͤckung, 
den 28. November, 

3 das 5 Lehramt, 

r Architektur, mit einem Vebalr 
von 1000 flit. ohne Vorrückung, dann 
Für jenes der italieniſchen Sprache im 
Krakau, mit einem Gehalte von 300. 
flir. ohne W den 5. De 

tember. 


Fir das tehramt der: Yathotoyte # 
und Materie medica zu Krakau in 


lateinischer Sprach! mit: einer Beſol⸗ 
dung von 1500 fle. p 8 16. No⸗ 
vember. 


Far das vereinigte kebramt des 
th oretiſchen mediziniſchen Unterrichts? 


und der medi tmſck em Kunik für Chy⸗ 
rurgem an ber 


kegd⸗ Senner in pohiniſcher Eon 


krakauer“ Umoerſitat,, 


— ————ñ—f —— nn U—— 
f che, mit einem Seholt von 1000 fir; 
den 18. November. 

Fur die Proſektorſtelle mit Beſor⸗ 
gung des Lebramts der Anatomie in 
deutſcher und pohlniſcher Sprache, 
ebendaſelbſt, mit dem Gehalt von 
1000 fir. den 19. November, 

Für das vereinigte Lehramt der 
theoretiſchen praktiſchen Chyrurgie, der 
chprurgiſchen Klinik und Geburtshälfe, 
in pohlniſcher Sproche, ebendaſelbſt, 
mit emer Beſoldung von 1200 fir. 

den 20, November. 

Fuͤr die Stelle des Adjunkten der 
Thierarzueykunde, welche derſelbe im 
vohlniſcher Sprache au der krakauer 
| Univerfitäe zu lehren hat, mit einer 
„Brſoldung von Joo fle. und 
Für das Lehramt der Geburtshülfe 
| in der pohlnifchen Sprache, am lem⸗ 
berger Lied, den 23. Nov embes l. J. 

Fur das Lehramt des Kirchenrechts 
an der krakauer Uaiverſität, mit einem 
Gehalte von 7200 fir. nebſt der Vor⸗ 
ruͤckung in 1400 und 5 C0 flr., dann 
fuͤr das Lehramt des Natur ⸗ Staats- 
und peinlichen Rechtes am lemberger 
Kea, mit einem Gehalte von 800 flr. 
und der Vorraͤckung ia 1000 und 
1200 flt.y und 
Fur das kehramt des Civilrechtes 

nedſl Einſchaltung des Peovinzialrech⸗ 
tes, eben mit einem Geholte von 800 
fr. und ähnlichen Vorrückungstechte 
am lemberger kicaͤo, den ar. Nor 
vember d. J. 
Diͤe jenigen alfo, welche eine der Bew 
fragten behrkanzel zu erhalten wünſch⸗ 
un, haben fi 1 auf den oben 

te w 
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ken Taͤgen bey den betroffenen Herren . „ Am 21. Nopember. 
Fokultaͤtsdir⸗ktoren zur Abhaltung der | Die Frau Gräfin Mortanna oon Ale. 
Kandıpwisowa mit Gefolge, wohnt 
in der Stadt, Nr. 452., koͤmmt von 
Wien. : 

Der Herr Kaſſmir von Grotowski mit 
Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Ne. 91, kömmt von Wiſchaitz aus 
Oſtgalizjen. 

Der Herr Michael von Krutkowski 
mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Nr. 94., kömmt vom 
Lande. re 

Am 22 November.. 

Der Herr Alexander von Lentotoski 

mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Rr. 91., kömmt vom Lande. 

Der Herr Bar. Ewald von Mautenſſel 
mit 2 Bedienten wohnt in der Stadt, 
Nr. 504. koͤmmt von Warſchan. 


Konkursprüfung geziemend zu melden. 
Von der k. k. Unioerſitaͤt zu Krakan 
am 19 November 1805. 


Angekommen Fremde in Krakau. 


Am 18 Nopember. 


Der Herr Marzellin von Oſſrowski 
mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Nr. 452., koͤmmt von 
W 25 

f Am 19. November, . 
Der Herr Alexander von Bukowiecki 

mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Nr. 420., kommt von Wos⸗ 
niki aus dem Ruſſiſchen. 

Der Herr Graf Nikolaus von Ledo⸗ 
chowski mit 5 Bedienten, wohnt 

in der Stadt, Nr. 482., koͤmmt 
don Wien 
Der Herr kaknpich von Drenafeld mit 
Familie und 1 Bedienteu, wohnt 
in der Stadt, Nr. 304, koͤmmt 
ven Wien. 

Am 20, Nodember. 
Der Herr Ignaz von Goſchkowski mit 

12 Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Nr. 91,” kommt von Sulkowitz 
Daus Oſtgalisien. 

Oer Herr, Albert von Rojewski, 

wohnt in der Stadt, Nr. 91., koͤmmt 
vom Wien ::: de 

Der Herr Vinzens von Waxmann mit 

2 Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Nr. ser, kommt von Dombrowa 

aus Oſtgaſizien. kin 
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Berftorbene in Krakau und in 
es den Vorſtädten 


Am 18. November. 


Die Obſtbaͤndlerin Julianna Dzierzn⸗ 
ka, 30 Jahr alt, an der Waſſer⸗ 
ſucht, in der Stadt, Nr. 288. 
Dem Tagloͤhner Bernard Kramartzik 
. S. Joſeph 2 Wochen alt, an 
Konpulſionen, auf dem Sand, Nr. 


19: i 
Dem Berbermeifler Ludwig Gſel (. T. 
Joſepha, 4 Jahr alt, an Pocken, 
auf dem Sand, Nr. 6. € 
Dem Gerbermeiſſer Fohanı Eker f 
„S. Felix, 1 12 Jaht alt, an Pos 
cken, auf dem Sand, Nr. 3. 

Det" Beer "Brang € 10 N 48 

Jahr alt, an der Wäſſerſucht, in 
der Stadt, Nr. 469 let, - 
F Eee Am 
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Am 16 November. Der preuſſiſche De e teur Joſerh, 
Die Joſepha Korpalska, 44 Jahr. Zawadowski, 4 Tage alt, an Wech 
alt, on der Abzehrung in Stradom, felfieber, im St. Lazacſuitol. 
Nr. 16. 8 Die. Vuͤrgerin Franziska Schumska, 
‚Dem Muſtkus Mathias Sternitzki ſ. 30 Jahr alt, an der Abzehrung, im 
T. Morianna, 1 1,2 Jahr alt, Sr. Lazarſpital. 
an Pocken, auf dem Sand, Nr. 223. Am 21. November. 

v Die Schaufvielerin: Johonng Kaſtelli, Die Buͤrgerin Maximilianno Ellinger, 
27 Fihr alt, an“ zuruͤckgetretener 67 Johr alt, on der Abzehrung, in 
Gichtmaterje, in der Stadt, Nr. 321. der Stadt, Nr. 572. 

Dem Mau et Albert Lukuſchkiewitz f. Am 22. November. 

T. Marianna, 1 Johr alt, an po- Der Mehlbaͤndler Johann Nam, 45 
cken in Kaſimit, Nr. 139, Jahr u 2 Lungenſucht, auf 
Am 17. November. e et. 
Oer Glaſergeſelle Johann Kſienski, 8 re 3% ee 
* 75 ME. en == 0 0 f Jad 5 
FR ee im der Abzeb rung, in Kai, Dr. 49. 
Dem Schaͤnker Nubert Zurgaki (. S. } F e 


en in gehe . 2, 5 Wa krſucht, im St. Lazar: 
Im 18. November. ; Ton eren D 
Oer Herr Sebaſtian von Burski, 48 ! ge . e 
Jahr alt, an ä im Sr. Sojärfoital, 0 v 
parz Rr. 58. s Am 24. November. 
Am 19. November. Dem Tuchmachecmeiſter Matheus Grit 
Oer Tagloͤhner Paul Nuſſartzik, 40 . S. Martin, 14 Tage alt, am 
Jahr alt, an der Waſſerſücht, in Konvulſſonen, in der Stadt, Nr. 
5 Kleparz, Nr. 122. b 500. . 
Der Bettler Franz Madeski, 80 Jahr [Dem Laglohner Hiazinth Kusminski⸗ 
alt, an Schwäche, auf dem Sand, [ f. T. Agnes, 1 Jahr alt, an Pe- 
Nr. 10. cken, in der Stadt, Nr. 273. 
2 x 7 E 
Krakauer Marktpreiſe 
; vom 18: November 1809. 


Simon, Monat alt, an Schwaͤ⸗ | Der Kaſper 1 16 Jahr alt 


fl. kr., ft. kr. fl.] ke. ff. f kr. 
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